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 Staatsarchiv des 
Kantons St.Gallen 1

Regierungsgebäude 
9001 St.Gallen

Stiftsarchiv St.Gallen 1

Regierungsgebäude
9001 St.Gallen

Stadtarchiv der Ortsbürger­
gemeinde St.Gallen 2

Notkerstrasse 22
9000 St.Gallen

Stadtarchiv der Politischen 
Gemeinde St.Gallen 2

Notkerstrasse 22
9000 St.Gallen

Bischöfliches Archiv 
St.Gallen 3

Klosterhof 6b
9001 St.Gallen

Archiv für Frauen- und 
Geschlechtergeschichte 

Ostschweiz 4

St.Leonhardstrasse 63
9000 St.Gallen

Universitätsarchiv 
St.Gallen 5

Dufourstrasse 50
9000 St.Gallen

Das Staatsarchiv versteht sich als Gedächtnis des Kantons. Als grösstes Archiv  
der Nordostschweiz macht es staatliches Handeln erforschbar und dokumentiert 
die Landesgeschichte.

Siegel der Walenseeschiffahrtsgesellschaft, 19. Jahrhundert.

Das Stiftsarchiv – das älteste Klosterarchiv des Abendlandes.
Reitersiegel Welfs VI., Herzog von Spoleto, Markgraf von Tuscien und Fürst  

von Sardinien (1115/16 – 1191).

Das Stadtarchiv der Ortsbürgergemeinde ist das Gedächtnis der alten Stadt  
mit Archivalien vom 13. bis ins frühe 19. Jahrhundert; danach konzentriert es sich  
auf die Ortsbürgergemeinde.

Handel über den See, Straub-Kalender 1579 (Ausschnitt).

Hier liegt der historische Nachlass der politischen Gemeinden St.Gallen, Strauben-
zell und Tablat sowie von sieben ehemaligen Schulgemeinden aus dem 19. und  
20. Jahrhundert. Privatarchive, Bild- und Tonträger ergänzen die amtlichen Quellen.

Altes Rathaus der Stadt St.Gallen (beim heutigen Buspavillon auf dem Bahnhof-
platz), ca. 1960.

Das Bischöfliche Archiv betreut das Archivgut des Bischofs von St.Gallen  
und der Bistumsleitung.	

Bischofsweihe 2007.

Das Archiv für Frauen- und Geschlechtergeschichte sammelt und bewahrt Doku-
mente aus dem Alltag und dem privaten und öffentlichen Leben von bekannten und 
unbekannten Frauen. Tag der offenen Türe am Archivtag von 10 –17 Uhr. 

Die Waschfrau im Rheintal, die Missionarin in China – Aspekte von 
Frauengeschichten.

Das Universitätsarchiv verwahrt die in Verwaltung, Forschung und Lehre ent
standenen archivwürdigen Unterlagen aller Teile der Universität seit ihrer Gründung 
als Handelsakademie 1898/99, ergänzt durch Unterlagen privater Herkunft.

Der deutsche Bundeswirtschaftsminister und spätere Bundeskanzler 
Ludwig Erhard und Rektor Walter A. Jöhr (1962).


